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für die Gemeinde Neidlingen



SRRM Gemeinde Neidlingen – 25.07.2022

− Starkregen und Sturzfluten – Überflutungen durch Hangwasser

▪ Schutz vor Starkregen – Was können die Kommunen tun

▪ Starkregengefahrenkarten

▪ Bestands- und Risikoanalyse

▪ Handlungskonzept

▪ Zusammenfassung und Ausblick

SRRM für Neidlingen
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Überflutungen: Gewässer <-> Starkregen

Flusshochwasser

(Überflutung aus Gewässern)

Starkregen

(konvektive Niederschläge)

Hochwasser aus einem über die Ufer tretenden 

Gewässer infolge andauernder Überregnung

und/oder Schneeschmelze in großen Teilen des 

Einzugsgebietes (DWA 2010)

große Niederschlagsmenge, hohe Intensität, 

geringe räumliche Ausdehnung, kurze Dauer 

Überflutungen durch Starkregen können überall 

auftreten, oberflächlicher Abfluss (Sturzfluten), 

Erosion, große Strömungskräfte 

Hochwassergefahrenkarten / FGU Starkregengefahrenkarten / SRRM

Quelle: Polizeipräsidium Aalen Quelle: privat

Bundesweit Ursache für je 50% der aufgetretenen HW-Schäden 
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Hochwasserereignisse durch Starkregen

Kleinräumig, abseits der großen Gewässer (infolge lokaler Starkregenereignissen / Gewitterzellen)

Allfeld (Schefflenz)

Steißlingen am Bodensee

Steißlingen am Bodensee

Auslöser: lokale Starkregenereignisse (Gewitterzellen)

Quelle: Gemeinde Steißlingen

Quelle: Gemeinde Steißlingen

Quelle: WALD + CORBE
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Starkregenereignisse in BW

Eubigheim

Lein / Böllinger Bach

Elsenz/Schwarzbach: 

Aglasterhausen, 

Bammental, Ehrstädt,…

Esslingen

Killertal

Ehebach

Morre

Ettenbach

Schutter

Niederschopfh.

Kinzigtal

Reichenbach

Gechingen/Aidlingen

Bohlingen

Glems

Odenheim

Sexau, 

Waldkirch

Eppingen
Bretten

Stein

Bad-Rappenau

Wiesloch

Neckargerach

Schefflenz, Dallau, 

Bsp. in den letzten Jahren in Baden-Württemberg  

aufgetretener Starkregenereignisse („Sommergewitter“)

Neckarkatzenbach

Braunsbach

(Wald+Corbe, 2017)

Starkregenereignisse können überall auftreten (Zufälligkeit)

Neckarkatzenbach

Aufgetretene Schadensereignisse Gemessene Niederschlagsereignisse
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− Starkregen und Sturzfluten – Überflutungen durch Hangwasser

▪ Schutz vor Starkregen – Was können die Kommunen tun

▪ Starkregengefahrenkarten

▪ Bestands- und Risikoanalyse

▪ Handlungskonzept

▪ Zusammenfassung und Ausblick

Während eines Starkregenereignisses kann nur noch reagiert werden -> Vorsorge

SRRM für Neidlingen
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Starkregenrisikomanagement (SRRM)

1.

2.

3.

Quelle: LUBW, 2016

− Dezember 2016 erschienen 
− Aktualisierung der Anhänge 1a+c und 6 im April 2020

− Standardisiertes und landesweit einheitliches Vorgehen

− Dreistufiges Konzept:
Phase 1: Hydraulische Gefährdungsanalyse (Starkregengefahrenkarten)
Phase 2: Risikoanalyse (Risikobeschreibung und -steckbriefe)
Phase 3: Handlungskonzept zum SRRM

− Starkregenuntersuchungen und Maßnahmen zur Verbesserung des 
Schutzes vor Starkregen werden vom Land zu 70% gefördert

− Voraussetzungen für Förderung nach FrWw 2015:
✓ Nur Starkregenuntersuchungen nach dem Landesleitfaden

Bearbeitung der Starkregenuntersuchung Neidlingen nach aktualisiertem Leitfaden 2020
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Kernkompetenz Starkregenuntersuchungen

• Über 25 Einzugsgebiete 

werden aktuell untersucht

• 14 Starkregenunter-

suchungen (nach Leitfaden) 

sind bereits abgeschlossen

• Mitarbeit an Leitfäden und 

Arbeitskreisen

Stand: Februar 2022
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Datum Name

Bearb.

Geprüft

Projekt-Nr.:

Zeichnung:

B E R A T E N D E   I N G E N I E U R E

Ingenieurbüro für Wasserbau, Wasserwirtschaft und Tiefbau

Am Hecklehamm 18    76549 Hügelsheim    Tel  07229/187600    Fax  07229/187677    mail@wald-corbe.de
Maßstab:

Lageplan Übersicht

Hangwasser und HW2014

Hochwasserschutzkonzeption
Emmingen Liptingen
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Untersuchungsgebiet Neidlingen

Gesamtfläche: 13,6 km²
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− Starkregen und Sturzfluten – Überflutungen durch Hangwasser

▪ Schutz vor Starkregen – Was können die Kommunen tun

▪ Starkregengefahrenkarten

• Grundsätzliche Vorgehensweise / hydraulische Berechnung
• SRGK für die Gemeinde Neidlingen

▪ Bestands- und Risikoanalyse

▪ Handlungskonzept

▪ Zusammenfassung und Ausblick

SRRM für Neidlingen
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Hydraulische Gefährdungsanalyse

Ablaufschema

GPS

+ → →

Eingangsdaten Hydraulisches Modell Starkregengefahrenkarten

3 Szenarien

DGM: Laserscanbefliegungsdaten
(0,5 x 0,5 m Raster)

3 Szenarien: selten, außergewöhnlich und extrem

Effektivniederschlag
OAK für 3 Szenarien

(seit 2018) 
Zeitschritt: 5 Minuten
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Hydraulische Gefährdungsanalyse

Modellaufbau: Abflussrelevante Durchlassstrukturen / Fließhindernisse in Neidlingen

Bordstein Wiesensteiger Straße 

Mauer Hofstraße 

Mauer Riedstraße

Mauer 

Lagerfläche

Mauer 

Hofstraße

Korrektur unter 

Vordach Hofstraße

Garage Seestraße

Mauer Schützenhaus

Bordstein Wiesensteiger Straße

Mauer Schafstall

Korrektur unter 

Vordach Kirchstraße

Korrektur am 

Gewässer NN-LC5

Brücke Veitstraße/Hofstraße
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Hydraulische Gefährdungsanalyse

Modellaufbau: Abflussrelevante Durchlassstrukturen / Fließhindernisse in Neidlingen

Mauern Hofstraße 
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Hydraulische Gefährdungsanalyse

Modellaufbau: Umgang mit HWGK-Gewässern

Lindach u. Seebach unendlich leistungsfähig (HWGK-Gewässer)
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Hydraulische Gefährdungsanalyse

Modellaufbau: Umgang mit HWGK-Gewässern

Lindach u. Seebach unendlich leistungsfähig (HWGK-Gewässer)

2D-Modellnetz
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Hydraulische Gefährdungsanalyse

Modellaufbau: Durchlässe und Verdolungen in Mengen

Im Gemeindegebiet wurden 
insgesamt 41 Verdolungen
ins Modell aufgenommen
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Hydraulische Gefährdungsanalyse

Modellaufbau: Durchlässe und Verdolungen in Mengen

Grob-
rechenlauf

2. Rechen-
lauf

Ausbordungen

2D-Modellnetz Außergewöhnliches Ereignis
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− Starkregen und Sturzfluten – Überflutungen durch Hangwasser

▪ Schutz vor Starkregen – Was können die Kommunen tun

▪ Starkregengefahrenkarten
• Grundsätzliche Vorgehensweise / hydraulische Berechnung

• SRGK für die Gemeinde Neidlingen

▪ Bestands- und Risikoanalyse

▪ Handlungskonzept

▪ Zusammenfassung und Ausblick

SRRM für Neidlingen
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Starkregengefahrenkarten

Allgemeine Hinweise:

Nur Wassertiefen > 5 cm 
werden dargestellt
(4 Tiefenklassen)

Fließgeschwindigkeiten 
werden in den Karten mit 
angegeben (kritisch für 
Fußgänger ab v ∙ h = 0,5)
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Übersicht − Seltenes Ereignis

Bestandsanalyse
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Übersicht − Außergewöhnliches Ereignis

HW-Schutzmaßnahmen
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Übersicht − Extremes Ereignis

Risikoabschätzung (Naturkatastrophe)
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Detailkarten Neidlingen

Detailkarte 1

Detailkarte 2
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− Starkregen und Sturzfluten – Überflutungen durch Hangwasser

▪ Schutz vor Starkregen – Was können die Kommunen tun

▪ Starkregengefahrenkarten

▪ Bestands- und Risikoanalyse

▪ Handlungskonzept

▪ Zusammenfassung und Ausblick

SRRM für Neidlingen



SRRM Gemeinde Neidlingen – 25.07.2022
25

Kommunale Risikoanalyse

Kommunale Risikoanalyse umfasst drei Schritte:

1. Ermittlung der Überflutungsgefährdung – Analyse der Starkregengefahrenkarte 

2. Analyse des Schadenspotenzials – Identifizierung von kritischen öffentlichen Objekten, 
Bereichen und Infrastruktureinrichtungen

3. Ermittlung und Bewertung Überflutungsrisiko

Überflutungsrisiko = Kombination Überflutungsgefahr (SRGK) & Schadenspotenzial
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Schritte der Risikoanalyse

Arbeitsthemen
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Liste der Risikoobjekte

.

.

.

.

.

.

Insgesamt wurden 54 potentielle Risikoobjekte ausgewertet
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Risikoobjektsteckbriefe in Neidlingen

Außergewöhnliches Ereignis

Evangelischer Kindergarten

Grundschule
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Evangelischer Kindergarten



SRRM Gemeinde Neidlingen – 25.07.2022
30

Grundschule Neidlingen
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− Starkregen und Sturzfluten – Überflutungen durch Hangwasser

▪ Schutz vor Starkregen – Was können die Kommunen tun

▪ Starkregengefahrenkarten

▪ Bestands- und Risikoanalyse

▪ Handlungskonzept

• Bauliche Maßnahmen (Kommune)
• Flächenvorsorge (Zukünftige Planungen/Sanierungen)
• Krisenmanagement
• Informationsvorsorge/Eigenvorsorge

▪ Zusammenfassung und Ausblick

Ziel: HW-Schutz für das Seltene und Außergewöhnliche Ereignis
Risikoabschätzung für das Extreme Ereignis (Naturkatastrophe)

SRRM für Neidlingen
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Handlungskonzept: Wichtige Bausteine

1. Informationsvorsorge 

2. Kommunale Flächenvorsorge

3. Kommunales Krisenmanagement 

4. Kommunale bauliche Maßnahmen
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− Starkregen und Sturzfluten – Überflutungen durch Hangwasser

▪ Schutz vor Starkregen – Was können die Kommunen tun

▪ Starkregengefahrenkarten

▪ Bestands- und Risikoanalyse

▪ Handlungskonzept

• Bauliche Maßnahmen (Kommune)
• Flächenvorsorge (Zukünftige Planungen/Sanierungen)
• Krisenmanagement
• Informationsvorsorge/Eigenvorsorge

▪ Zusammenfassung und Ausblick

Ziel: HW-Schutz für das Seltene und Außergewöhnliche Ereignis
Risikoabschätzung für das Extreme Ereignis (Naturkatastrophe)

SRRM für Neidlingen
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Maßnahmenübersicht

Außergewöhnliches Ereignis
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Empfohlene Priorisierung der Maßnahmen

Bauliche Maßnahme Priorisierung Umsetzungs-

horizont

Zuständigkeit

M1: Einläufe optimieren, Rückhalt schaffen hoch mittelfristig

Gemeinde 

Neidlingen

M2: Zusätzliches Einlassbauwerk
mittel mittelfristig

M3: Überleitung, Einlauf optimieren mittel kurzfristig

M4: Überleitung, Einlauf optimieren
gering kurzfristig

M5: Überleitung, Einlauf optimieren
mittel kurzfristig

M6: Überleitung/Grabenausbau, Einlauf optimieren, 

Notwasserweg
mittel mittelfristig

M7: Retentionsfläche, Grabenausbau, Notwasserweg
hoch langfristig

M8: Retentionsfläche, Überleitung / Grabenausbau, Einläufe 

optimieren
hoch langfristig

M9: Überleitung, Einlauf optimieren
mittel kurzfristig

M10: Überleitung, Einlauf optimieren
gering kurzfristig

M11: Überleitung, Einlauf optimieren
mittel kurzfristig

M12: Überleitung, Einlauf optimieren
hoch mittelfristig
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Bauliche Maßnahmen – Priorität hoch

Außergewöhnliches Ereignis

Bild, Quelle: WALD+CORBE

M1: Optimierung der Einläufe + Vergrößerung von Retentionsräumen

Einlauf 

optimieren

Einlauf 

optimieren
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Verdolungseinlauf

Vorschlag für Maßnahme
Räumlicher Rechen 

Sedimentfang vor Ereignis Sedimentfang nach Ereignis

Sedimentfang

Verklausung

unkritisch

Noteinlauf

Quelle: Stadt Buchen

Beispiel eines funktionierenden räumlichen Rechens
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Verdolungseinläufe: vorgeschaltete Grobrechen 

Borrenbach: Metall

Zu beachten:

▪ Zugänglichkeit (Unterhaltung/Räumung)

▪ Aufstau im HW-Fall vermeiden, für 
Umläufigkeit sorgen

Quelle: WALD + CORBE

Aglasterhausen: Holz

Quelle: WALD + CORBE

Bretten-Ruit: Stahl
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Bauliche Maßnahmen – Priorität hoch

Außergewöhnliches Ereignis

M7: Herstellung von Retentionsraum, Grabenausbau, 

Notwasserweg Straße, Objektschutz

M7

Einleitung bis LFK

Einleitung bis LFK

Straßenneigung

Schwelle

Straßenneigung 

zum Gewässer

Bild, Quelle: WALD+CORBE
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Bauliche Maßnahmen – Priorität hoch

Außergewöhnliches Ereignis

M7: Herstellung von Retentionsraum, Grabenausbau, 

Notwasserweg Straße, Objektschutz

M6

M7

Einleitung bis LFK

Einleitung bis LFK

Straßenneigung

Schwelle

Straßenneigung 

zum Gewässer

Bild, Quelle: WALD+CORBE
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Bauliche Maßnahmen – Priorität hoch

Außergewöhnliches Ereignis

M8: Herstellung von Retentionsraum, Überleitung Hangwasser (Graben / Verwallung), 

Grabenausbau, Optimierung des Einlaufs, LFK Verdolungen prüfen 

Grabenausbau

Einlauf optimieren, LFK 

Verdolung prüfen

Retentionsraum

LFK Verdolung prüfen

Bild, Quelle: WALD+CORBE

Einlauf optimieren, 

LFK Verdolung prüfen
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Bauliche Maßnahmen – Priorität hoch

Außergewöhnliches Ereignis

M8: Herstellung von Retentionsraum, Überleitung Hangwasser (Graben / Verwallung), 

Grabenausbau, Optimierung des Einlaufs, LFK Verdolungen prüfen 

Bild, Quelle: WALD+CORBE

Grabenausbau

Einlauf optimieren, LFK 

Verdolung prüfen

Retentionraum

LFK Verdolung prüfen

Einlauf optimieren, 

LFK Verdolung prüfen
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Bauliche Maßnahmen – Priorität hoch

Außergewöhnliches Ereignis

M12: Überleitung des Hangwassers (Graben / Verwallung), 

Optimierung des Einlaufs, LFK Verdolung prüfen, Objektschutz (privat)

Einlauf optimieren, LFK 

Verdolung prüfen

Objektschutz (privat)

Einlauf optimieren, LFK 

Verdolung prüfen

Bild, Quelle: WALD+CORBE
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Bauliche Maßnahmen – Priorität hoch

Außergewöhnliches Ereignis

M12: Überleitung des Hangwassers (Graben / Verwallung), 

Optimierung des Einlaufs, LFK Verdolung prüfen, Objektschutz (privat)

Einlauf optimieren, LFK 

Verdolung prüfen

Objektschutz (privat)

Einlauf optimieren, LFK 

Verdolung prüfen

Bild, Quelle: WALD+CORBE
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Förderung von Maßnahmen

➢ Nach FrWw 2015, Ziff. 12.1
können Maßnahmen zur Vorflutbeschaffung einschließlich der Fassung des wild zufließenden Wassers aus 
Außenbereichen auf Grundlage eines Gesamtkonzeptes zum Schutz von bebauten Gebieten gefördert werden. 
Für die Förderfähigkeit ist der Ursprung der Gefährdung (Außenbereich) maßgebend, nicht der Ort 
(innerorts/außerorts) der Schutzmaßnahme.
(Außenbereich im Sinne von $35 BauGB)
➢ Pro-Kopf-Belastung: Ermittlung durch Gesamtkonzeption

➢ Nicht zuwendungsfähig sind Maßnahmen im Innenbereich , die der Siedlungsentwässerung, der Bewältigung 
von Sturzfluten aus dem Innenbereich und der Stadt- und Infrastrukturplanung anzurechnen sind

➢ Nicht zuwendungsfähig sind Maßnahmen zum Schutz von Bebauungen / Baugebiete , die nach dem 18.02.1999
per Satzung beschlossen wurden (BGH Urteil zur Amtsplicht der Kommunen zur Berücksichtigung von 
Außengebietswassern bei Planung und Erstellung von Baugebieten (hochwassersichere Erschließung)
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Mögliche Förderung: FrWw

Voraussetzungen:

▪ Nachweis der Wirtschaftlichkeit über Nutzen-Kosten-Untersuchung (NKU)
(Nutzen-Kosten-Verhältnis > 1)

▪ Pro-Kopf-Belastung ≥ 15 EUR/Einwohner
(Kosten aller HWSM einer Gemeinde geteilt durch alle Einwohner dieser Gemeinde)

▪ Vorliegen eines Alarm- und Einsatzplans

Fördersatzermittlung (Zwischenwerte werden linear interpoliert):

Zuwendungsfähige Ausgaben in Euro

pro Einwohner

Fördersatz in v.H. 

der zuwendungsfähigen Ausgaben

ab 15 20

75 55

ab 150 70

Das Land Baden-Württemberg fördert Hochwasserschutzmaßnahmen (HWSM) nach den 

Förderrichtlinien Wasserwirtschaft (FrWw)
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Schritte zur Maßnahmenumsetzung

Bauliche Umsetzung der Maßnahmen

Ergänzung/Erstellung 

Hochwasseralarm-

und Einsatzplan

Förderantrag

Entwurfs- / Genehmigungsplanung

Vorplanung inkl. Kostenschätzung

Kostenberechnung

Ortsbegehung Vorplanung Kostenschätzung

Nutzen-Kosten-
Untersuchung

Abstimmung Methodik mit 
LRA/RP

- Förderfähige Maßnahmen

- Pakete, Priorisierung

Wirtschaftlichkeitsnachweis

Festlegung 

Vorzugsvariante

Antragsstellung durch Kommune Unterstützung durch WALD+CORBE

Kostenberechnung

Stufenweise Umsetzung der Maßnahmen

Kostenschätzung

Hydraulische Nachrechnung 
des PLAN-Zustands

Optional: Ermittlung 
Bemessungsabflüsse (HQT) aus 

NA-Modell

Abstimmung 
Maßnahmenpakete

Abstimmung LRA/RP bzgl. 
Förderfähigkeit der Maßnahmen

Hydrologisch/Hydraulische Detailuntersuchung  zur Maßnahmendimensionierung

Starkregenrisikomanagement (SRRM) nach Leitfaden

Gefährdungsanalyse Risikoanalyse Handlungskonzept

spätestens
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− Starkregen und Sturzfluten – Überflutungen durch Hangwasser

▪ Schutz vor Starkregen – Was können die Kommunen tun

▪ Starkregengefahrenkarten

▪ Bestands- und Risikoanalyse

▪ Handlungskonzept

• Bauliche Maßnahmen (Kommune)
• Flächenvorsorge (Zukünftige Planungen/Sanierungen)
• Krisenmanagement
• Informationsvorsorge/Eigenvorsorge

▪ Zusammenfassung und Ausblick

Ziel: HW-Schutz für das Seltene und Außergewöhnliche Ereignis
Risikoabschätzung für das Extreme Ereignis (Naturkatastrophe)

SRRM für Neidlingen



SRRM Gemeinde Neidlingen – 25.07.2022
49

Beispiel Flächenvorsorge: Neubaugebiete

In Bebauungsplan berücksichtigen

Außergewöhnliches Ereignis

NBG Haldenwiesen

NBG Schießhütte

Außergewöhnliches Ereignis
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Landwirtschaftliche Maßnahmen

Besonders kritisch sind: Sonderkulturen (Mais, …), Monate Mai /Juni, Lössflächen

Quelle: WALD+CORBE
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− Starkregen und Sturzfluten – Überflutungen durch Hangwasser

▪ Schutz vor Starkregen – Was können die Kommunen tun

▪ Starkregengefahrenkarten

▪ Bestands- und Risikoanalyse

▪ Handlungskonzept

• Bauliche Maßnahmen (Kommune)
• Flächenvorsorge (Zukünftige Planungen/Sanierungen)
• Krisenmanagement
• Informationsvorsorge/Eigenvorsorge

▪ Zusammenfassung und Ausblick

Ziel: HW-Schutz für das Seltene und Außergewöhnliche Ereignis
Risikoabschätzung für das Extreme Ereignis (Naturkatastrophe)

SRRM für Neidlingen
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Alarm- und Einsatzplanung

Schritt I – Ermittlung kritischer Objekte
➢ Ermittlung von kritischen Objekten und Bereichen (SRRK)
➢ Kritische Infrastruktur

➢ Einsatzkräfte (Feuerwehr, DRK, Bauhof, …)
➢ Zufahrtswege (Brücken, Unterführungen, …)
➢ Ver- und entsorgungsrelevante Objekte

➢ Besonders vulnerable Personengruppen (Kindergärten, Altenheime, …)

Krisenmanagement
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Alarm- und Einsatzplanung

Schritt II – Indikatoren für kritische Ereignisse
➢ Wetterwarnungen (DWD, Radar, …)
➢ Randbedingungen

➢ Vorangegangene Ereignisse (Bodenfeuchte, Verschlämmung, …)
➢ Landnutzung/ -bewirtschaftung, Vegetation

➢ Erfahrungswerte bei vergangenen Ereignissen 
➢ Kritische Wetterlagen und Zugbahnen von Gewitterzellen
➢ Ereignisse bei Oberliegern
➢ Einstau/Ausuferung an bestimmten Stellen, Pegelstände, Betriebszustände von HWS-Anlagen

Schritt III (nicht Teil des SRRM): Alarm- und Einsatzplan

Krisenmanagement

Quelle: Schmitt, 2015; aus DWA-M-119

Seltenes 
Niederschlags-
Ereignis

Außergewöhnliches 
Niederschlags-
Ereignis
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− Starkregen und Sturzfluten – Überflutungen durch Hangwasser

▪ Schutz vor Starkregen – Was können die Kommunen tun

▪ Starkregengefahrenkarten

▪ Bestands- und Risikoanalyse

▪ Handlungskonzept

• Bauliche Maßnahmen (Kommune)
• Flächenvorsorge (Zukünftige Planungen/Sanierungen)
• Krisenmanagement
• Informationsvorsorge/Eigenvorsorge

▪ Zusammenfassung und Ausblick

Ziel: HW-Schutz für das Seltene und Außergewöhnliche Ereignis
Risikoabschätzung für das Extreme Ereignis (Naturkatastrophe)

SRRM für Neidlingen
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Starkregengefahrenkarten

Jede/r kann sich über die vorliegende Gefährdung informieren

Seltenes Ereignis

Außergewöhnliches Ereignis
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Eigenvorsorge: Objektschutz 

Quelle: DWA
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(Quelle: WHS-Hochwasserschutzsysteme)

Ditzingen: HW 2010

Ditzingen: Klappschott

Quelle: www.klappschott.deQuelle: BWK Fachinformationen 2013

Quelle: BWK Fachinformationen 2013

Berechnungsergebnisse (Starkregenkarten) bilden die Grundlage für 

HW-Schutzmaßnahmen „Objektschutz“

Eigenvorsorge: zentraler Aspekt im Leitfaden

Nicht alle Bereiche/Gebäude können geschützt werden: Gefährdung erkennen, Bürgerversammlungen, …



SRRM Gemeinde Neidlingen – 25.07.2022
58

Tiefgaragen: Beispiele von kritischen Objekten

Quelle: Stadt Ditzingen

Quelle: Stadt Ditzingen
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Beispiel: Tiefgarageneinfahrten

Mögliche Verbesserung HWS: oftmals 5-10 cm (Schwelle, Überfahrrampe) ausreichend

Außergewöhnliches Ereignis
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Websites (Beispiele) zum Thema Starkregen

Starkregen – Information

https://reginastark.starkregengefahr.de/

https://www.seivorbereitet.de/

https://www.hochwasser.baden-

wuerttemberg.de/starkregen
https://www.hochwasser.baden-

wuerttemberg.de/buergerinnen-und-buerger
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Literatur Beispiele zum Thema Starkregen

Starkregen – Leitfäden 
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− Starkregen und Sturzfluten – Überflutungen durch Hangwasser

▪ Schutz vor Starkregen – Was können die Kommunen tun

▪ Starkregengefahrenkarten

▪ Bestands- und Risikoanalyse

▪ Handlungskonzept

• Bauliche Maßnahmen (Kommune)
• Flächenvorsorge (Zukünftige Planungen/Sanierungen)
• Krisenmanagement
• Informationsvorsorge/Eigenvorsorge

▪ Zusammenfassung und Ausblick

SRRM für Neidlingen
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 Modellaufbau und erste Rechenläufe

 Erstellung Starkregengefahrenkarten (Vorabzüge)

 Startgespräch und 1. Ortsbegehung (06. Oktober 2020)

 Modifizierung des Geländemodells, neue Rechenläufe, Aktualisierung der SRGK

2. Risikoanalyse

 Festlegung der Risikoobjekte (05.04.2022)

 Auswahl der Risikoobjekte für Steckbriefe

 Erstellung Risikosteckbriefe in Zusammenarbeit mit der Kommune

Zusammenfassung und nächste Schritte

 Erarbeitung von Maßnahmenvorschlägen (15.04.2022)

 Erstellung Handlungskonzept in Zusammenarbeit mit der Kommune

→ Erläuterungsbericht und Abgabe der Ergebnisdaten an das LRA/LUBW

Förderfrist 29. Juli 2022 ✓

1. Hydraulische Gefährdungsanalyse (SRGK)

3. Handlungskonzept



VIELEN DANK 
FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT

Starkregenrisikomanagement für Neidlingen


